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Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie
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Fachliche Informationen
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

1. Hintergrund der Fördermaßnahme

2. PhoQuaMDT Bekanntmachung

3. Modul A

4. Modul B
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QuantensystemePhotonik Quantentechnologien

▪ Erstmals gemeinsame Förderung

▪ Enge Verknüpfung der Themenfelder

▪ Synergie nutzen, um beide Technologien voranzubringen

Hintergrund der Fördermaßnahme
Forschungsprogramm Quantensysteme – Spitzentechnologie entwickeln. Zukunft gestalten.
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Hintergrund der Fördermaßnahme
Forschungsprogramm Quantensysteme – Spitzentechnologie entwickeln. Zukunft gestalten.

Basiert auf Erkenntnissen der „Agenda Quantensysteme 2030“ in der über 300
Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Industrie die Forschungsbedarfe
und Herausforderungen der nächsten Jahre zusammengetragen haben.

„Deutschland in den Quantensystemen an die Weltspitze führen“

„Technologische Souveränität Deutschlands und Europas sichern“
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Technologische 
Grenzen verschieben

Ökosysteme gestalten

Quantensysteme in die 
Anwendung bringen

Handlungsfelder

▪ neue Entwicklungen frühzeitig aufgreifen

▪ Forschungsergebnisse in die Anwendung bringen

▪ Start-Ups unterstützen

▪ Kompetenzen zusammenführen

▪ Nachwuchs fördern

▪ Wissenschaftskommunikation betreiben

Zeithorizont: 2022-2032, Überprüfung/Aktualisierung 2026

Hintergrund der Fördermaßnahme
Forschungsprogramm Quantensysteme – Spitzentechnologie entwickeln. Zukunft gestalten.

Maßnahmen (ausgewählte)
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Bekanntmachung

Modul A

Modul B

▪ keine Einzelvorhaben, nur Verbundprojekte

▪ Besonderheiten: adressiert Photonik und 
Quantentechnologien in der Medizin

Einreichungsfristen:

30. April 2025

30. Juni 2025

PhoQuaMDT Bekanntmachung
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

PhoQuaMDT
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PhoQuaMDT Bekanntmachung
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

Beispielhafte Kriterien für technische Verbesserungen:

▪ Spezifität / Selektivität;

▪ Analysedauer / Dauer bis Diagnose;

▪ Sensitivität / frühere Diagnose;

▪ präzisere Ermittlung und Einstellung relevanter Parameter / kürzere 
Behandlungsdauer;

▪ nachhaltigere Verfahren / weniger notwendige Einweg-Produkte

Keine vollständige Aufzählung!

PhoQuaMDT
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TRL bei Projektende: 5 – 6 (Versuchsaufbau / Prototyp in Einsatzumgebung)

▪ anwendungsspezifische Kombination aus zwei oder 
mehr unterschiedlichen Verfahren

▪ mindestens eines der Verfahren: Photonik oder 
Quantentechnologien

▪ Weitere Verfahren offen

▪ Anwendungstests zwingend erforderlich

▪ z.B. in vitro-Modelle, Tiermodelle, klinische Studien

Verfahren 1 Verfahren 2 Verfahren X

Kombination > ∑ Teile

Modul A – Inhalt 
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

Weitere Informationen in den FAQs
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Modul A – Beispiele Technologien
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

Mikroskopie
Fluoreszenzoptische 

Verfahren

Spektroskopie

Optoakustik

Phasenanalytik
Bildgebung mittels 

verschränkter Photonen

Quantensensorik
mittels NV-Zentren ?

?
?
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Bsp. 1: labelfreies Imaging + Lasermikrodissektion + NGS
Analyse von Gewebeproben hinsichtlich Tumorheterogenität

Bsp. 2: Fluoreszenzmikroskopie + Magnetometrie
Charakterisierung von Membranpotenzialen und zellulären Strukturen

Bsp. 3: elastische Lichtstreuung + inelastische Lichtstreuung
Bestimmung von Partikelgrößenverteilungen und deren chemischer 
Zusammensetzung

Modul A – Beispiele Technologien
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie
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Modul A - Verbünde
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

Verbund-FQ  60%

▪ Ausnahme: KMU-Beteiligung > 20%  Verbund-FQ  70%

▪ Boni für Großunternehmen / Projektpauschale für Uni/UK    FQ-wirksam

▪ Boni für KMU    FQ-neutral

▪ Endanwender AZA: klinische Studie    250k€ bleiben FQ-neutral

▪ Nur Verbünde, keine Einzelvorhaben 

▪ Industriegeführt

▪ Systemintegrator und Endanwender sind zwingend einzubinden

Einreichungsfrist
30. April 2025

Genauere Infos zur 
Kalkulation im 
organisatorischen und 
administrativen Teil
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▪ Erforschung quantenbasierter Effekte / innovativer photonischer Methoden
für grundlegend neue Anwendungen in Medizin und medizinischer 
Biotechnologie

▪ besonders hohes Forschungsrisiko (in der Skizze unbedingt deutlich 
herausarbeiten!)

▪ deutlich größere Innovationshöhe als Modul A

Modul B - Inhalt
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

TRL bei Projektende: 3 – 4 (Nachweis der Funktionstüchtigkeit einer 
Technologie / Versuchsaufbau im Labor)
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Modul B – Beispiele Technologien
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

verschränkter 
Photonen

?
NV-Zentren

reversibel 
schaltbare Sonden

Bsp. 1: verschränkte Photonen für quantenbasierte 
hochauflösende Bildgebung

Bsp. 2: NV-Zentren für neuartige Sensorkonzepte

Bsp. 3: reversibel schaltbare Sonden zur Anregung und 
Detektion mittels quantenbasierter Verfahren

Keine vollständige Aufzählung!
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▪ Nur Verbünde, keine Einzelvorhaben 

▪ Mindestens ein Industriepartner notwendig

▪ Einbindung medizinischer Expertise dringend empfohlen

▪ Medizinische Anwendungsperspektive

Modul B - Verbünde
Photonische und quantenbasierte Technologien für medizinische Diagnostik und Therapie

Verbund-FQ  90%

▪ Boni für Großunternehmen / Projektpauschale für Uni/UK    FQ-wirksam

▪ Boni für KMU    FQ-neutral

Einreichungsfrist
30. Juni 2025

Genauere Infos zur 
Kalkulation im 
organisatorischen und 
administrativen Teil
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Kontakt

Dr. Julia Wilms
Technologieberaterin
Quantensysteme Projektträgerschaft

T +49  (211)  6214-664
M +49  (151)  4266  8108
E julia.wilms@vdi.de
W www.vditz.de

mailto:julia.wilms@vdi.de
http://www.vditz.de/
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Von der Skizze zum Projekt
Das Verfahren
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Zweistufiges Verfahren

1 Skizzenphase 2 Antragsphase
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Skizzenphase
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Skizzenphase
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Skizzenphase
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Skizzenphase
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Die Skizze 
Worauf kommt es an?

Beantworten Sie diese fünf Fragen

1. Was soll erreicht werden?

2. Warum soll es erreicht werden?

3. Wie soll es erreicht werden?

4. Welchen Mehrwert bietet die Innovation?

5. Wie soll die Verwertung erfolgen?

Länge der Skizze 15 Seiten (ohne Deckblatt und 
Literaturverzeichnis)

Eine Skizze für den kompletten Verbund
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Die Finanzübersicht 
Berechnen Sie Ihre Verbundförderquote
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Die Finanzübersicht
Berechnen Sie Ihre Verbundförderquote
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Die Finanzübersicht
Berechnen Sie Ihre Verbundförderquote
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Die Finanzübersicht
Berechnen Sie Ihre Verbundförderquote
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Die Finanzübersicht
Berechnen Sie Ihre Verbundförderquote
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Einreichung &
Begutachtung
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Einreichung
Wie reiche ich ein?
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Einreichung
Wie reiche ich ein?
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Einreichung
Wie reiche ich ein?
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Begutachtung
Worauf kommt es an? Wie wird bewertet?

▪ Motivation, Innovation und Umsetzung
Was ist das Problem? Wie trägt die Innovation zur 
Lösung bei? Wird ergebnisorientiert gearbeitet?

▪ Spezifische Ziele und Meilensteine
Quantifziert und vergleichbar zum aktuellen Standard

▪ Qualität des Konsortiums 
So groß wie nötig, so klein wie möglich.

▪ Verwertungsplan 
Was passiert nach dem Projekt? Welchen Forecast gibt es?
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Antrag & 
Bewilligung



Informationen zu PhoQuaMDT, 20.02.2025 36

C1

Antrag & Bewilligung

▪ Jeder Partner beantragt ein Teilvorhaben
▪ AZA / AZK 

▪ Teilvorhabensbeschreibung

▪ Erklärung zu den beantragten Positionen

▪ Angebote zu Investitionen und Material

▪ Einreichung der Unterlagen über das easy-online
▪ Neu: Unterschriebene Anträge können nun auch als Scan per E-Mail an uns 

gesendet werden
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Kontakt

Dr. Bernhard Ihrig
Technologieberater
Quantensysteme Projektträgerschaft

T +49  (211)  6214-172
M +49  (172)  6256  936
E ihrig@vdi.de
W www.vditz.de

mailto:ihrig@vdi.de
http://www.vditz.de/
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F. Kreft

Administrative 
Hinweise
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Wegfall Pauschalierte Abrechnung (I)
PreisLS

▪ seit 01.01.2024 keine pauschalierte Abrechnung mehr möglich

▪ Variante 1:
▪ Einführung PreisLS = LSP (“Leitsätze für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten“)

▪ PreisLS bestimmen Rahmenbedingungen für Art und Inhalt der Selbstkostenkalkulation

▪ Aus Selbstkostenkalkulation ergeben sich die Kostenansätze im Förderantrag
▪ Unterscheidung Einzelkosten und Gemeinkosten
▪ Abbildung der Gemeinkosten i. d. R. über einen unternehmensspezifischen GK-Zuschlagssatz        

auf die für das Projekt beantragten Personaleinzelkosten (PEK)

➢ Detaillierte Beratung zur PreisLS ist unternehmensspezifisch bei Steuerberatern, 
Wirtschaftsprüfern und v. a. Preisüberwachungsstellen der Bundesländer zu 
erhalten
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Wegfall Pauschalierte Abrechnung (II)
PreisLS

▪ Variante 2:
▪ Vorkalkulatorischer angemessener GK-Zuschlagssatz, keine Pauschale

▪ z. B.: 50% auf PEK (20% Sozialabgaben, 20% Fehlzeiten, 10% sonstige GK)

▪ PreisLS spätestens mit Verwendungsnachweis

➢ Unternehmensspezifischer GK-Satz (s. Variante 1) ist im Antragsverfahren durch 
geeignete Kalkulationsnachweise darzulegen (z. B. Grundsatzprüfberichte der PÜ)

▪ Verbundbonus = Bonus für „wirksame Zusammenarbeit mit KMU“: 15% auf 
gesamte Kosten

▪ Max. Teilvorhaben-FQ = 80% (obwohl 50% „Fachliche FQ“+ 20% „KMU-Bonus“            
+ 15% „Verbund-Bonus“= 85%)
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KMU-Definition
KMU

▪ KMU nach EU-Definition:
▪ 10% KMU-Bonus bei mittleren Unternehmen
▪ 20% KMU-Bonus bei kleinen und Kleinst-

Unternehmen

▪ Nationale Mittelstandsdefinition:
▪ Unternehmen inkl. verbundener oder Partner-

unternehmen mit bis zu 1.000 MA und einem 
max. Jahresumsatz von 100 Mio. €

▪ Kein KMU-Bonus



Informationen zu PhoQuaMDT, 20.02.2025 42

C1

Abschätzung Förderbedarf & Verbund-FQ (I)
Förderbedarf, Verbund-FQ
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Abschätzung Förderbedarf & Verbund-FQ (II)
Förderbedarf, Verbund-FQ

▪ Hinweise aus dem Template beachten: ▪ Link zur 
Fördermaßnahme:
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Unternehmen in Schwierigkeiten (I)
UiS-Erklärung

▪ EU-Definition „Unternehmen in Schwierigkeiten“ (UiS)
▪ Diese Unternehmen sind von einer Förderung ausgeschlossen!

▪ Folgende Kriterien zum Tatbestand „UiS“:
▪ a. Bei Gesellschaftsformen mit beschränkter Haftung: Mehr als die Hälfte des gezeichneten 

Stammkapitals ist infolge aufgelaufener Verluste verlorengegangen. Dies ist der Fall, wenn sich nach 
Abzug der aufgelaufenen Verluste von den Rücklagen (und allen sonstigen Elementen, die im 
Allgemeinen den Eigenmitteln des Unternehmens zugerechnet werden) ein negativer kumulativer 
Betrag ergibt, der mehr als der Hälfte des gezeichneten Stammkapitals entspricht.

▪ b. Bei Gesellschaften, in denen mindestens einige Gesellschafter unbeschränkt für die Schulden der 
Gesellschaft haften: Mehr als die Hälfte der in den Geschäftsbüchern ausgewiesenen Eigenmittel ist 
infolge aufgelaufener Verluste verlorengegangen.
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Unternehmen in Schwierigkeiten (II)
UiS-Erklärung

▪ c. Das Unternehmen ist Gegenstand eines Insolvenzverfahrens oder es erfüllt die Voraussetzungen für 
die Eröffnung eines Insolvenzverfahrens auf Antrag seiner Gläubiger.
▪ Ein KMU wird in den ersten drei Jahren nach seiner Gründung nur dann als Unternehmen in Schwierigkeiten betrachtet, wenn es 

die Voraussetzungen von oben c) erfüllt.

▪ d. Das Unternehmen hat eine staatliche Rettungsbeihilfe erhalten und der Kredit wurde noch nicht 
zurückgezahlt oder die Garantie ist noch nicht erloschen beziehungsweise das Unternehmen hat eine 
Umstrukturierungsbeihilfe erhalten und unterliegt immer noch einem Umstrukturierungsplan.

▪ e. Im Falle eines Unternehmens, das kein KMU ist: In den vergangenen beiden Jahren lag
▪ der buchwertbasierte Verschuldungsgrad über 7,5 und

▪ das Verhältnis von EBITDA zu den Zinsaufwendungen unter 1,0.

➢ Mindestens ein Kriterium erfüllt = UiS = Keine Förderung!
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Kontakt

Fabian Kreft
Fördermittelmanager
Schlüsseltechnologien

T +49  (211)  6214-8626

E fabian.kreft@vdi.de
W www.vditz.de

mailto:fabian.kreft@vdi.de
http://www.vditz.de/


Informationen zu PhoQuaMDT, 20.02.2025 47

C1

47

Dr. T. Sandrock
FAQ
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Wie viele Skizzen darf ich einreichen?
FAQ

▪ Ist die Einreichung mehrerer Skizzen zulässig?
▪ ja, so viele Skizzen, wie man gute, unterschiedliche Ideen hat

▪ nein, keine Mehrfacheinreichung derselben Arbeiten
▪ klare Abgrenzung der Ideen und geplanten Arbeiten voneinander



Informationen zu PhoQuaMDT, 20.02.2025 49

C1

Wo soll der Fokus der Arbeiten liegen –
grundlagennah oder anwendungsorientiert?

FAQ

▪ beide Module:
▪ konkrete Anwendung bzw. konkrete Anwendungsperspektive
▪ Industriebeteiligung
▪ Fokussierung möglichst auf eine Endanwendung

▪ Modul A: stärkere Anwendungsorientierung
▪ Industrieführung
▪ Einbindung eines Endanwenders    Anwendungstests (klinische Studie möglich)

▪ Modul B: grundlagennähere Arbeiten
▪ mindestens ein Industriepartner
▪ Test in Laborumgebung    keine klinische Studie
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Forschungseinrichtung als Systemintegrator?
FAQ

▪ Modul A: nur, wenn ein überzeugendes Konzept vorliegt:
▪ Produktentwicklung

▪ Serienfertigung

▪ Zulassung

▪ Marktzugang

▪ Ankündigung einer eventuellen Ausgründung = unzureichend

▪ Modul B: möglich, aber Industriepartner als Systemintegrator vorteilhaft
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Ist ein (medizinischer) Endanwender einzubinden?
FAQ

▪ Modul A: ja, zwingend gefordert 

▪ Modul B: vorteilhaft

Muss ein Inverkehrbringer eingebunden werden?
▪ Modul A: Erfahrung bei Zulassung und etablierter Marktzugang sind vorteilhaft

▪ Modul B: Kenntnisse der Zulassungsprozesse sind empfohlen
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Was sind Endanwendungen der klinischen Forschung?
FAQ

▪ Endanwendungen
▪ Labormedizin: ✓

▪ (präklinische Arbeiten: ✓)

▪ Arbeiten im Tiermodell: ✓

▪ klinische Studie (z. B. „First in human“): ✓

▪ aber: „250k€-Regelung“ gilt nur bei Durchführung einer klinischen Studie
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Sind Arbeiten im Tiermodell als Unterauftrag möglich?
FAQ

▪ prinzipiell sowohl aktive Partnerrolle als auch Unterauftrag möglich

▪ Kriterien:
▪ Einbindung eines aktiven Endanwenders bereits erfolgt?

▪ Art und Umfang des Tiermodells und der weiteren Arbeiten

▪ Finanzvolumen des Teilvorhabens
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Welche Arbeiten darf der (med.) Endanwender außer 
den Anwendungstests durchführen?

FAQ

▪ alle für das Verbundprojekt und das Erreichen der Projektziele 
erforderlichen Arbeiten
▪ Beispiele:

▪ Beratung der Partner
▪ Ethikantrag
▪ Bereitstellung von Proben

▪ Schwerpunkt: Anwendungstests
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Welche nicht-QT Verfahren können genutzt werden?
FAQ

▪ ohne Einschränkung der Kreativität: 
alle Verfahren, die geeignet sind med. Diagnostik und Therapie zu verbessern

▪ Beispiele für nicht-photonische und nicht-quantenbasierte Verfahren
▪ Röntgen- und THz-Strahlung
▪ Elektromedizin
▪ mechanische Verfahren (z. B. Mikrodissektion per Ultraschall)

▪ „chemische Verfahren“ (PCR, NGS, ...)

▪ KI, Software, Automatisierungstechnik usw.
▪ zuwendungsfähig, aber 

keine eigenständigen Modalitäten
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Darf auf Ergebnisse früherer Projekte aufgebaut werden?
FAQ

▪ Beschaffung des Projektergebnisses („Prototyp“) als Gerät möglich
▪ Nachbau („Aufholen gegenüber Dritten“) nicht erforderlich

▪ Anforderungen an den Verwertungsplan:
▪ Berücksichtigung: 

▪ noch kein kommerziell verfügbares Seriengerät

▪ Abgrenzung von Vorarbeiten:
▪ hinreichende Innovationshöhe
▪ ausreichend großer eigener Arbeitsanteil

▪ überzeugende Darstellung der Verwertung durch die Projektpartner, 
nicht durch externe Dritte (z. B. ehemalige Projektpartner)
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Dr. B. Ihrig
Dr. T. Sandrock

Ihre Fragen 
aus dem Chat
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Kontakte
Dr. Bernhard Ihrig
Technologieberater
Quantensysteme Projektträgerschaft

T +49  (211)  6214-172
E ihrig@vdi.de

Dr. Julia Wilms
Technologieberaterin
Quantensysteme Projektträgerschaft

T +49  (211)  6214-664
E julia.wilms@vdi.de

Fabian Kreft
Fördermittelmanager
Schlüsseltechnologien

T +49  (211)  6214-8626
E fabian.kreft@vdi.de

Dr. Thomas Sandrock
Senior Technologieberater
Quantensysteme Projektträgerschaft

T +49  (211)  6214-443
E sandrock@vdi.de

mailto:ihrig@vdi.de
mailto:julia.wilms@vdi.de
mailto:fabian.kreft@vdi.de
mailto:sandrock@vdi.de
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Haben Sie weitere Fragen?
FAQ

▪ Vereinbaren Sie gern einen Termin für eine ausführlichere, individuelle Beratung
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Danke für die 
Aufmerksamkeit
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